
WALD IST UNSER LEBEN
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WEM GEHÖREN DIE WÄLDER?

Die Wälder in Deutschland gehören Privat-

leuten, Körperschaften und dem Staat, also 

den einzelnen Bundesländern (Landeswald) 

oder der Bundesrepublik Deutschland 

(Bundeswald).

In Nordrhein-Westfalen ist der größte Teil 

der Waldfläche mit 63 % in privater Hand. 

Körperschaften wie Kreisen, Städten, Ge-

meinden und Landschaftsverbänden gehö-

ren rund 21% der Waldfläche. Wälder im 

Eigentum des Landes Nordrhein-Westfalen 

umfassen etwa 13 %, während sich rund 

3 % der Gesamtwaldfläche im Besitz der 

Bundesrepublik Deutschland befinden.

Wir verwenden in unseren Texten das generische Maskulin. Selbst-
verständlich sind damit alle Geschlechter gleichermaßen gemeint.
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Seit mittlerweile über 75 Jahren sind die Begrün-

dung, die Pflege und die Erhaltung des Waldes 

Herzensanliegen des Waldbauernverbands, der am 

20. Mai 1947 auf dem ersten Waldbauerntag in 

Arnsberg gegründet wurde. Seit damals im Fokus: 

die Sicherung, Förderung und Steigerung der Leis-

tungsfähigkeit der Forstbetriebe sowie die Stärkung 

der Waldeigentümerrechte und der Forstwirtschaft-

lichen Zusammenschlüsse. 

Seit jeher setzen die Waldbesitzer auf eine multi-

funktionale, nachhaltige Forstwirtschaft, die sich 

aus dem Dreiklang von Nutz-, Schutz- und Erho-

lungsfunktionen des Waldes zusammensetzt. Doch 

dieser Dreiklang ist längst aus den Fugen geraten, 

denn die Anforderungen der Schutz- und Erho-

lungsseite dominieren zunehmend die Nutzungs-

seite und negieren diese teilweise in Gänze. Diese 

Entwicklung muss sich schleunigst ändern, da nur 

eine nachhaltige Forstwirtschaft weltweit Arten- 

und Klimaschutz garantiert. 

Um die Leistungen der Waldbesitzer mehr ins 

Bewusstsein der Politiker und Bürger zu rücken, 

halten wir engen Kontakt zu den zuständigen 

nationalen Behörden und politischen Gremien. Da 

aber immer mehr gesetzliche Vorgaben von der EU 

gemacht werden, ist auch eine internationale Aus-

richtung unserer Arbeit über unseren Dachverband 

wichtig. Unsere eigentliche Stärke liegt jedoch in 

der engen Verwurzelung mit unseren Mitgliedern 

und Bezirksgruppen vor Ort. Wir kennen die Gege-

benheiten und auch die Probleme der Waldbesitzer 

und setzen uns für deren Recht auf Eigentum und 

die Freiheit der Bewirtschaftung ein. 

Die heimischen Wälder sind für uns alle von gro-

ßer Bedeutung. Sie stellen einen regionalen und 

nachhaltigen Holzlieferanten sowie einen Ort der 

Erholung für viele Menschen dar. Deshalb setzen 

wir uns dafür ein, dass alle Waldbesitzer optimale 

Voraussetzungen für eine nachhaltige und erfolg-

reiche Bewirtschaftung haben. Für die Zukunft 

unserer Wälder – zum Wohle für uns alle.

Der Vorstand des Waldbauernverbands 

Nordrhein-Westfalen e.V.

WIR WALDBAUERN IN NRW
FÜR DIE STÄRKUNG DER WÄLDER 

UND IHRER EIGENTÜMER

Der Vorstand des Waldbauernverbands, v.l.n.r.: Berno von Landsberg-Velen, Eberhard von Wrede, Dr. Philipp Freiherr Heereman
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Der 1947 gegründete Waldbauernverband NRW 

e.V. ist das Sprachrohr für über 150.000 private 

Waldbesitzer gegenüber der Politik, Verwaltung 

und Öffentlichkeit. Der Privatwaldbesitz beläuft 

sich auf rund 585.000 Hektar. Die Privatwälder ma-

chen rund zwei Drittel des nordrhein-westfälischen 

Waldes aus. Damit ist NRW das Privatwald-reichste 

deutsche Bundesland.

Zu unseren großen Stärken zählt die regionale 

Fokussierung, die wir durch unsere 30 Bezirksgrup-

pen gewährleisten. Die Bezirksgruppen stehen den 

Mitgliedern für regionale Belange zur Seite, beant-

worten Fragen rund um den Wald und dienen als 

regionale Interessenvertretung in der Öffentlichkeit. 

In Kommissionen, Beiräten und Ausschüssen finden 

die Belange der Waldbesitzer auch regional eine 

Stimme, wodurch sie die Forstpolitik und -verwal-

tung aktiv mitgestalten können.

UNSER ENGAGEMENT 
IM ÜBERBLICK:

• Einsatz für die Stärkung aller Waldfunktionen

• Einsatz für das Recht auf Eigentum und für 

 die Freiheit der Bewirtschaftung

• Optimierung der Rahmenbedingungen für 

 eine leistungsorientierte, nachhaltige Forst-

 wirtschaft

• Entwicklung und Unterstützung freiwilliger 

 vertraglicher Vereinbarungen rund um die

 Waldwirtschaft

• Beratung, Förderung und Unterstützung 

 privater Forstbetriebe

• Unterstützung bei der Entwicklung von 

 forstwirtschaftlichen Zusammenschlüssen

• Unterstützung bei rechtlichen Fragen zur 

 Waldwirtschaft

• Engagement für die gesellschaftliche 

 Honorierung der Waldleistungen

• Öffentlichkeitsarbeit

• Information unserer Mitglieder durch 

 Verbandszeitung, Internetseite und 

 Rundschreiben

• Beratung rund um die Zertifizierung

NACHHALTIG DENKEN UND HANDELN 
UNSERE LEISTUNGSSTÄRKE FÜR 

DIE ZUKUNFT DER WÄLDER

Hier gelangen Sie zu den Ansprech-

partnern unserer Bezirksgruppen.
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Weideweg 11

8075 PE Elspeet

Niederlande

Bosexploitatie Van den Nagel B.V.

Van den Nagel Transport B.V.

Van den Nagel Holz GmbH

u Maßgeschneiderte Beratung

u Feste Ansprechpartner

u Holzkauf frei Wald / a.d. Stock

u Alle Sortimente u. Holzarten

u Ein- u. Verkauf Rundholz / Biomasse

u Lieferungen zu Säge- / Kraftwerken

u Komplettlösungen Logistik

u Eigene Maschinen / LKW

Kontaktieren 
Sie uns per Mail 

oder Telefon

+ 31 (0)577 492 403
info@vandennagel.nl

Holz ist Zukunft
Benötigen Sie einen zuverlässigen 
Partner für Ihre Waldbewirtschaftung?
Van den Nagel ist seit 1986 kompetent 
in der Forst- und Holzwirtschaft tätig
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2019-2021
Drei Dürrejahre

18.01.2018
Orkan Friederike

20.05.2022
75-jähriges 
Verbandsjubiläum

20.05.1947
Gründung 

des Verbandes

24.02.2005 
Gründung der 

Forstwirtschaftlichen 
Vereinigung Olpe

18./19.01.2007
Orkan Kyrill

 29.07.1969  
Verabschiedung des 
Landesforstgesetzes



Ihr Partner für  
Baumbewässerung,  
Baumpflege  
und Baumfällungen.

Aus Kettwiger Baumdienst  
Holz & Grün GmbH 

wird Baumdienst Holz & Grün  
Skibba GmbH!

Frillendorfer Straße 176 | 45139 Essen
Telefon: 0201 85785390 
www.baumdienst-holz-gruen-skibba.de
info@holz-gruen.de
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Als Mitglied im Waldbauernverband werden Sie 

Teil einer engagierten forstpolitischen Interessen-

vertretung und haben Zugriff auf das Fachwis-

sen kompetenter Ansprechpartner rund um die 

Themen Waldeigentum und Waldbewirtschaftung. 

Zudem profitieren Sie von einer Vernetzung mit 

anderen Waldbesitzern zum gemeinsamen Erfah-

rungsaustausch.

Nutzen Sie alle Vorteile ab sofort – unser 
freundliches Personal in der Geschäftsstelle ist 
gerne für Sie da und informiert Sie persönlich 
über die Möglichkeiten einer Mitgliedschaft. 

UNSERE MITGLIEDER-
VORTEILE IM ÜBERBLICK:

• kompetente Ansprechpartner zu den Themen 

 Waldeigentum und Waldbewirtschaftung

• Interessenvertretung für unsere Mitglieder

• Auskünfte in Rechtsfragen

• Tagungen, Online-Seminare und -Sprech-

 stunden, Vorträge, Exkursionen

• spezielle Schulungsmaßnahmen für 

 Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse

• Netzwerkbildung

• Verbandszeitschrift „Die Waldbauern in NRW“

• Regelmäßiger Newsletterversand

• Vorzugskonditionen bei Waldversicherungen

• Attraktive Angebote beim Kauf oder Leasing

 von Fahrzeugen

MITGLIED WERDEN UND PROFITIEREN 
KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG 

UND BERATUNG



Standort Beverstedt-Osterndorf
Ahrensdamm 53
27616 Beverstedt-Osterndorf
Tel. 0 47 47 – 80 88
luerssen-osterndorf@forstbaum.de

Standort Westerwald
Denzerheide 13
56130 Bad Ems
Tel. 0 26 03 – 96997-0
luerssen-westerwald@forstbaum.de

AUFFORSTEN MIT ERFOLG

Ihr Partner für 
den modernen 
Waldbau
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Risiko - und Versicherungsberatung 
für Waldbesitzer

Versicherungsstelle Deutscher Wald
in Partnerschaft mit der AXA Versicherung AG
Telefon 0221/148 35100 · forst@vsdw.de · www.vsdw.de

Weil ein Wald mehr ist 
als nur Bäume 

AZ_VSDW_125x76,5mm_RZ.indd   1 03.05.17   10:53
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Unser Waldbauernverband ist Mitglied in der 

Arbeitsgemeinschaft Deutscher Waldbesit-

zerverbände e.V. (AGDW – Die Waldeigentü-

mer), welche als bundesweiter Dachverband 

die Interessen der 13 Flächenbundesländer 

mit ca. zwei Millionen privaten und kom-

munalen Waldbesitzern vertritt. Die AGDW 

wiederum ist Mitglied im Deutschen Forst-

wirtschaftsrat (DFWR). Dieser vertritt auf 

Bundesebene die Interessen aller Akteure der 

Forstwirtschaft und des Waldes und setzt 

sich für eine nachhaltige Forstwirtschaft ein. 

Außerdem ist die AGDW Mitglied im Zent-

ralverband der Europäischen Waldbesitzer 

CEPF und in der Internationalen Allianz für 

Familienforstwirtschaft IFFA und somit auch 

auf europäischer Ebene tätig.

Darüber hinaus hat sich der Waldbauernver-

band NRW mit 15 anderen unabhängigen 

Organisationen zum „Aktionsbündnis Länd-

licher Raum“ zusammengeschlossen. Dieses 

verfolgt das Ziel, aktive ländliche Räume mit 

einer starken und wettbewerbsfähigen Wirt-

schaft aufrechtzuerhalten sowie zu fördern 

und gleichzeitig gegen staatliche Überregu-

lierungen und Einschränkungen vorzugehen.

UNSER VERBANDSNETZWERK
GEBÜNDELTE KOMPETENZEN FÜR 

WALD UND GESELLSCHAFT



Original
Rothaarsteig-
Waldmšbel
im einzig-
artigen 
Design!
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WALDBESITZER …

• sind der Motor des ländlichen Raums.

• haben in der Regel ihr Waldeigentum 

 geerbt oder käuflich erworben.

• leben Verantwortung seit Generationen.

Wir machen uns stark – für alle Waldbesitzer. Denn im Waldbauernverband NRW sind auch 
Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse wie Forstbetriebsgemeinschaften und Waldgenossen-
schaften organisiert.

FORSTBETRIEBS-
GEMEINSCHAFTEN … 

• sind privatrechtliche Zusammenschlüsse von 

 Grundbesitzern, die den Zweck verfolgen, die 

 Bewirtschaftung der angeschlossenen Waldflächen 

 und der zur Aufforstung bestimmten Grundstücke 

 zu verbessern.

• bieten Vorteile durch gemeinschaftliche Nutzung 

 teurer Maschinen, den koordinierten Abtransport 

 des Holzes, einen gemeinsamen Wegebau 

 und die gemeinsame Vermarktung 

 des Holzes.

DER WALDBAUERNVERBAND 
IST FÜR SIE DA  

FÜR WALDBESITZ UND FORSTWIRT-
SCHAFTLICHE ZUSAMMENSCHLÜSSE 

Mir wurde schon als Kind das 

generationenübergreifende 

Prinzip der Nachhaltigkeit ver-

ständlich gemacht: stets nur 

so viel Holz entnehmen, wie 

nachwachsen kann.“

Dorothea Zeppke-Sors, Besitzerin des  
Forstbetriebs Fischersverse-Borbet

Unsere Betriebsgemeinschaft mit insge-

samt 190 Mitgliedern verfügt über eine 

Gesamtfläche von ca. 880 Hektar. Diese 

teilen sich auf ca. 55 % Nadelwald und 

ca. 45 % Laubwald auf. Die Waldflächen 

lassen sich in der Gemeinschaft einfach 

effizienter bewirtschaften.“  

Paul Becker, Leiter der  
Forstbetriebsgemeinschaft Wipperfürth
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WALDGENOSSEN-
SCHAFTEN … 

• sind Zusammenfassungen von althergebrachten 

 Waldnutzungsrechten.

• sind alten Rechts, da sie schon vor dem Inkraft-

 treten des BGB bestanden und sich nicht in 

 bürgerlich-rechtliche oder gesellschaftsrechtliche 

 Formen unserer Zeit einfügen lassen.

• sind überwiegend keine juristischen Personen, 

 sondern regeln ihre äußere Angelegenheit als 

 Personenmehrheit.

• haben im Innenverhältnis oft eine körperschaft-

 liche Verfassung, um einen dauerhaften Bestand 

 der Mitglieder zu gewährleisten.

• gibt es in unterschiedlichsten Formen des Eigen-

 tums am Wald: Miteigentum, Gesamthandeigen-

 tum und Eigentum nach Bruchteilen.

FORSTBETRIEBS-
VERBÄNDE … 

• sind Zusammenschlüsse von Waldeigentümern 

 in der Form von Körperschaften des öffentlichen 

 Rechts für forstwirtschaftlich besonders ungüns-

 tig strukturierte Waldgebiete.

Manchmal wünsche ich mir für unsere Arbeit 

etwas mehr Anerkennung aus der Bevölke-

rung. Unsere gemeinsame Pflege und Nut-

zung des Waldes ermöglicht eine sinnvolle 

Bewirtschaftung der Flächen, wodurch wir 

in der Lage sind, die Nachteile des kleinpar-

zellierten Waldbesitzes zu überwinden.“

Oliver Beitzel, Vorsteher der  
Waldgenossenschaft Wingeshausen-Aue

Es ist gar nicht leicht, die unterschiedlichen 

Eigentümerinteressen unter einen Hut zu 

bringen und gemeinsam für eine erfolgrei-

che Zukunft des Waldes zu sorgen. Im Fokus 

stehen derzeit die Ernte des Borkenkäfer-

holzes und die Wiederbewaldung der Kala-

mitätsflächen. Dabei wird auf Naturverjün-

gung und Wiederaufforstung gesetzt.“

Friedhelm Kohlwes, Vorsitzender des  
Forstbetriebsverbandes Wehdem
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FORSTWIRTSCHAFTLICHE 
VEREINIGUNGEN … 

• sind privatrechtliche Zusammenschlüsse von 

 Forstbetriebsgemeinschaften, Forstbetriebsver-

 bänden, Waldwirtschaftsgenossenschaften 

 oder ähnlichen Zusammenschlüssen. 

• dienen insbesondere der Koordination des 

 Holzverkaufs ihrer Mitglieder. 

Mit unserer Organisation ermöglichen 

wir den privaten Waldbesitzern, ins-

besondere dem Kleinprivatwald, einen 

guten Zugang zu Holzabsatzmärkten. 

Die optimierte Mengenbündelung von 

Rohholz führt zu besseren Holzprei-

sen und so zu mehr Einnahmen bei den 

Waldbesitzern.“

Ferdinand Funke, Vorsitzender der  
Forstwirtschaftlichen Vereinigung Olpe



In unserem Betrieb erhalten Sie fachkompetente 
Beratung und Betreuung durch einen 
erfahrenen Forstmann in allen Fragen 
zum Thema Wald und dessen Bewirtschaftung.

Forstpfl anzenanzucht
Anerkannter Forstsamen- und Forstpfl anzenbetrieb
Forstliche Dienstleistungen

Mit unserer langjährigen Erfahrung 
und ausgerüstet mit moderner Technik 
sind wir Ihr Spezialist in: 

Ulmenhaus
Alte Poststraße 23, 57392 Schmallenberg-Oberkirchen
T   02975 - 80 93 58      F 02975 - 80 93 59     
M 0170 - 76 19 44 5

info@gilsbach-holz.de
www.gilsbach-holz.de

Für eine bessere
Schnittleistung
Für eine bessere
HUSQVARNA MOTORSÄGEN

Weitere Informationen finden Sie unter 
 www.husqvarna.de/forst
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Wood-Mizer GmbH  Dorfstraße 5  29485 Schletau   Tel: 05883 988010  www.woodmizer.dew w w w

 w  Rundholz selbst zu Brettern, Kanthölzern 
     oder  Balken verarbeiten, die Wertschöpfung
     ist enorm. 
 w  Große Produktpalette, vom Kleinsägewerk 
     für ambitionierte Heimwerker bis zu 
     Produktionsanlagen
 w  Schon mit einem Kleinsägewerk Stämme 
     bis 90 cm Ø verarbeiten (LX50 bis 65 cm Ø).
 w  Sägewerk, Bänder, Ersatzteile und 
     Schärfservice aus einer Hand
     - da kann nichts schief gehen!

Wertschöpfung 
aus dem eigenen Wald

Wir bieten spezielle Versicherungslösungen 
für Waldbesitzer und forstwirtschaftliche 

Zusammenschlüsse.

Provinzial Versicherung
48131 Münster

 Tel. 0251 219-1804
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Windenergie als Standbein der

modernen Forstwirtschaft:
Nicht verpachten, selber machen!

Klimawandel und Borkenkäfer haben
tausende Hektar Wald vernichtet, dadurch
fehlen den Waldbesitzern auf Jahrzehnte
Einnahmen aus einer generationen-
übergreifenden Waldbewirtschaftung.
Windenergie im Kalamitätswald schafft
nachhaltige Wertschöpfung für Ihren Wald.
Werden Sie aktiver Betreiber und nicht nur
passiver Verpächter, wir zeigen Ihnen wie
das geht!

BBWind Projektberatungsgesellschaft mbH
Schorlemerstr. 12–14, 48143 Münster
Tel.: 0251 981103-10
Fax: 0251 981103-29
info@bbwind.de www.bbwind.de

Bäuerlicher BürgerWind
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Der Waldbauernverband NRW e. V. unterstützt aktiv als Mit-
glied der Regionalen PEFC-Arbeitsgruppe NRW e. V. das PEFC-
Zertifizierungssystem. Das PEFC-Zertifikat dokumentiert eine 
nachhaltige Waldbewirtschaftung im Einklang mit der Natur.
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WALD IM KLIMAWANDEL
BEWIRTSCHAFTETER WALD 
IST AKTIVER KLIMASCHUTZ

Die Wälder der Gegenwart sind geprägt von 

Nachkriegsaufforstungen, zumeist Reinbe-

ständen aus Fichte und Kiefer. Im Klimawan-

del haben viele dieser Waldbestände keine 

Zukunft mehr. Neben aktuellen Schadflächen 

von über 130.000 Hektar in NRW (Stand 

2022), die wiederbewaldet werden müs-

sen, sind zusätzlich rund 200.000 Hektar 

Waldbestände in klimastabile Mischwälder 

zu überführen. Hierfür ist die Verwendung 

verschiedener zukunftsträchtiger Baumarten 

angezeigt, damit die Wälder auch in Zukunft 

alle Waldfunktionen erfüllen können. Das 

bedeutet, dass bei der Baumartenwahl auch 

Nadelgehölze und nicht heimische Baumar-

ten einbezogen werden müssen. Ausschlag-

gebend für diese Entscheidungen sollten die 

jeweiligen Standortsbedingungen sein.

Bewirtschaftete Wälder tragen langfristig am 

besten zum Klimaschutz bei. Denn der im 

Holz gespeicherte Kohlenstoff wird so lange 

der Atmosphäre entzogen. Erst recht, wenn 

das Holz andere klimaschädliche Produkte 

ersetzt. Daher: Waldbau ist aktiver Klima-

schutz!



Der EGGER Holzeinkauf steht für eine unkomplizierte und pro-
fessionelle Zusammenarbeit. Eine nachhaltige Partnerschaft mit 
hoher Lieferantenzufriedenheit ist für EGGER ein hohes Anliegen. 
Verlässlichkeit und Flexibilität sind unsere Stärken. Wir stehen zu 
unserem Wort (Handschlag).

Folgende Leistungen bieten wir Ihnen:
• Einkauf von Nadelsägeholz (Fichte und Kiefer), Industrierundholz 

(Laub- und Nadelholz) und Sägerestholz
• Einkauf frei Waldstraße, optional auf dem Stock/Selbstwerbung
• Zuverlässiger Auftraggeber für Dienstleister aus dem Transport- 

und Forstsektor
• Professionelle Abwicklung von der Waldstraße bis zur Abrechnung
• Integrierter elektronischer Datenaustausch entlang der gesamten 

Prozesskette

Ihr Holz natürlich zu Egger:
Egger Holzeinkauf

Standort Brilon:
Christoph Paul
Einkaufsleitung Sägerundholz
t 02961 / 770 - 22370 
holzeinkauf.esb@egger.com 

Martin Hillebrand
Einkaufsleitung Industrie- /
Sägerestholz
t 02961 / 770 - 22365
holzeinkauf.ehb@egger.com

www.egger.com/
holzeinkauf

Standort Wismar:
Stephan Hildebrand
Einkaufsleitung Industrie-/ 
Sägerestholz
t 03841 / 301 - 21365
holzeinkauf.wis@egger.com

AD_bri_Holzeinkauf_186x135mm_DE_de_2022_07_JOB23101.indd   1AD_bri_Holzeinkauf_186x135mm_DE_de_2022_07_JOB23101.indd   1 06.07.22   07:5606.07.22   07:56
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GISCON Systems GmbH

SOFTWARELÖSUNGEN FÜR:

• Landesforstverwaltungen
• kommunale/private Forstbetriebe
• FBGn/FWVn/WBVn
• mobile Datenerfassung
• Baumkontrollen
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• mobile Datenerfassung
• Baumkontrollen

Scan me Q

info@germantimber.net | www.germantimber.company
Tel: +49 6021 7719 790 | Fax: +49 6021 7719 730
Magnolienweg 12 | 63741 Aschaffenburg | GERMANY

GTC-German-Timber-Company GmbH

Eigener Bahnhof in Wennemen

     Hafenplätze für den Binnenschiffsverkehr

                          Selbstwerbung auch in schwierigem Gelände und Totholzbeständen

Optimierte Logistiklösungen rund um den Rundholztransport mit LKW, Bahn oder Schiff

  Rundholzumschlag über 1.000.000 Fm/Jahr

zum hochwertigen Exportholz
Übernahme aller Holzsortimente zu fairen Marktpreisen vom Industrieholz bis hin 

Holzhandelsunternehmen im Rund- und Schnittholzbereich
Die German-Timber-Company ist ein international tätiges

WIR

SUCHEN

STÄNDIG NACH NEUEN

RUNDHOLZMENGEN UND

GARANTIEREN EINE

REIBUNGSLOSE

ÜBERNAHME



Eiche

800
180-300

Rotbuche

300
120-150

Birke

120
60-80

Spitzahorn

150
120-140

Bergahorn

500
120-140

Baumart

Natürliches Alter
Umtriebsalter

Fichte

200-300
80-120

Kiefer

200-300
100-120

Tanne

600
90-130

Douglasie

700
60-100

Lärche

200-400
100-140

Baumart

Natürliches Alter
Umtriebsalter

19

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
GUT ZU WISSEN

Mehr als die Hälfte der Bäume in NRW 

sind Laubbäume. Das Absterben großer 

Fichtenflächen durch den Klimawandel 

wird diesen Trend verstärken. Doch auch 

Nadelbäume werden weiterhin dringend 

benötigt, zum Beispiel als Holzlieferant 

und Klimaretter.

DEUTSCHLAND IST 
DAS WALDREICHSTE 

LAND EUROPAS

Knapp ein Drittel seiner Gesamtfläche 

ist mit Wald bedeckt. Der größte Wald 

Deutschlands befindet sich im Mittelgebirge.

WELTWEIT 
WALD  

Mit rund 3,45 Milliarden 
Hektar ist ein Viertel 

der Landoberfläche mit 
Wald bedeckt. 

WEIHNACHTSBÄUME 
NICHT OHNE NRW
 

Aus dem Sauerland stammen ca. 75 % 

der deutschen Weihnachtsbäume.

Geduld ist in der Waldwirtschaft gefragt! Denn bis ein Baum „hiebsreif“ 
ist, können Jahre, Jahrzehnte oder sogar Jahrhunderte vergehen.

GUT WALD WILL WEILE HABEN



Waldbauernverband NRW e. V.
Kappeler Straße 227

40599 Düsseldorf

Tel.: 0211 1799835

Fax: 0211 1799834

E-Mail: info@waldbauernverband.de

Web: www.waldbauernverband.de
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Werden Sie Mitglied.Treten Sie in Kontakt
mit uns.


